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Pfarrbüros 

Kath. Pfarramt 
■ Hl. Dreifalti gkeit / ■ St. Nikolaus
Steinweg 28a, 93059 Regensburg
Pfarrsekretärin: Gudrun Arend, 
Bürozeiten Mo., Di., Do., und Fr. 
08.30 – 12.00 Uhr; Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
Tel.: 0941/84151
Mail: garend@bistum-regensburg.de
www.pg-dank.de 

Kindergarten: 
www.pfarrkindergarten-steinweg.de

■ Kath. Pfarramt St. Magn 
Andreasstr. 13, 93059 Regensburg
Pfarrsekretärin:	Roswitha	Pfeilschift	er,	
Bürozeiten Di. und Do. 08.00 – 11.00 Uhr
Tel.: 0941/84591
Mail: regensburg.st-magn@
bistum-regensburg.de
www.pg-dank.de 

■ Pfarrei St. Katharina 
Am Brückenfuß 1-3, 93059 Regensburg
Spitalverwaltung: Renate Forster, Büro-
zeiten Mo. und Mi. 11.30 – 16.30 Uhr; 
Di. 7.30 – 16.30 Uhr; Fr. 7.30 –12.00 Uhr
Tel. 0941/83006-125
Mail: renate.forster@spital.de 
www.spital.de
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Seelsorgeteam der 
Pfarreiengemeinschaft : 
Pfarrer Nikolaus Grüner:
Tel.: 0941/84151 
Mail:	hl-dreifalti	gkeit.rgbg@	
kirche-bayern.de

Sprechstunde:
Mitt	woch,	05.	Dez.	16.30	-	17.30	Uhr	
Dienstag, 18. Dez. 16.30 - 17.30 Uhr 
Donnerstag, 10. Jan. 17.00 - 18.00 Uhr

Pfarrvikar Msgr. Dr. Werner Schrüfer:
Tel.: 0941/566415 oder 0941/597-1627 
(Obermünsterzentrum)
Mail: werner.schruefer@
bistum-regensburg.de

Pastoralreferenti n Petra Böhm:
Tel.: 0941/8700684 
Mail: petra.boehm@
bistum-regensburg.de 

Gemeindereferenti n 
Elisabeth Rembeck:
Tel.: 0941/83093911
Mail: erembeck@kirche-bayern.de

Seelsorgliches Gespräch
Gerne können Sie einen Gesprächstermin 
mit uns vereinbaren – per Telefon oder per-
sönlich	nach	den	Sonntagsgott	esdiensten.	
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Was	ist	„Weihnachten“?	Eigenarti	g:	Alle	Welt	kennt	dieses	Fest	–	aber	für	heuti	ge	säku-
lare	Menschen	schwinden	zunehmend	Bedeutung	und	Inhalt.	Gott	es	Geschenk	an	uns	

ist nur mehr ziemlich schwer zu entdecken. Schon das Wort „Weihnachten“ sagt lediglich 
„Eingeweihten“,	dass	wir	die	Geburt	Jesu	Christi		feiern.	Und	die	ganze	„Verpackung“	dieses	
Geschenkes	hilft	 	auch	nicht	viel	weiter:	geschäft	iges	Treiben,	Lichterorgien	 in	Straßen	und	
Fenstern, „Weihnachtsmänner“ (wer ist das eigentlich?)… 
Freilich sollten wir auch beim übrigen althergebrachten Brauchtum fragen: Was ist gut? Was 
ist	 „Müll“?	Eine	gute	Verpackung	 zeichnet	 sich	 ja	durch	Folgendes	aus:	 schön	anzusehen;	
zum	Geschenk	passend;	nicht	zu	schwer	zu	öff	nen	–	aber	auch	nicht	zu	leicht,	sie	hält	das	
Interesse	wach	für	den	Inhalt;	nicht	übertrieben,	sie	ist	ja	nicht	das	Wichti	gste.
Pfl	egen	wir	in	diesem	Sinne	unsere	guten Bräuche, die uns durch den Advent auf Jesus hin-
führen (warum ist er für mich persönlich, für unsere Welt wirklich ein Geschenk?). Es geht 
dabei vornehmlich um innere Bereitung, nicht um äußeres „Termine wahrnehmen“ – ist also 
gar nicht so zeitraubend:

 - Adventskranz: Bringen Sie die Kerzen am 1. Advent zum Segnen in die Kirche mit. Freuen 
	 	 Sie	sich	täglich	ein	wenig	am	wachsenden	Licht.
 - Adventskalender:	Das	„Türen	öff	nen“	üben	wir	im	Kleinen	–	damit	wir	die	Angst	vor	dem	
  Überraschenden und Neuen verlieren, uns mit Freude auf den „Besuch“ vorbereiten. 
	 	 Geeignet	sind	Adventskalender	„aller	Art“;	einer	ist	auch	auf	unserer	Homepage	zu	fi	nden.
 - Herbergssuche: Wählen Sie einen Abend aus, an dem Sie (bei sich zuhause oder mit 
  Nachbarn) die „Bogenberger Madonna“ beherbergen (s. Seite 10)
 - Rorate:	 Zu	 diesen	 abendlichen	 Gott	esdiensten	 können	 Sie	 ein	 Kerzenlicht	 mitbringen	
	 	 (auch	in	den	Kirchen	erhältlich);	wir	feiern	mit	wenig	elektrischem	Licht	–	als	„das	Volk,	
	 	 das	im	Dunkeln	wartet“	(Jesaja	9,1).
 - Angelusgebet: Wenn Sie die Kirchenglocke zum „Engel des Herrn“ läuten hören (täglich 
  in der Früh, um 12 Uhr und beim Dunkelwerden), unterbrechen Sie kurz Ihren Tagesab-
	 	 lauf.	Das	Gebet	fi	nden	Sie	im	Gott	eslob	Nr.	3/6.
 - Plätzchenbacken:	Kleine	Leckereien	als	Vorgeschmack	auf	die	süße	Liebe	Gott	es,	die	aus	
  der Krippe strahlt – am besten nur so viel naschen, dass sie auch am Fest noch schmecken; 
  da gipfelt die Kulinarik dann im Christ-Stollen…
 - Friedenslicht: Schöner Brauch ist es bereits für viele geworden, dieses in Betlehem ent-
	 	 zündete	Licht	am	Heiligabend	oder	Weihnachtstag	nach	Hause	zu	holen;	es	brennt	an	der	
  Krippe in unseren Kirchen.

Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit mit viel Freude beim „Auspacken“ wünschen Ihnen

  Nikolaus Grüner             Petra Böhm             Elisabeth Rembeck         Dr. Werner Schrüfer      
																			Pfarrer																Pastoralreferenti	n						Gemeindereferenti	n																	Pfarrvikar				

Dr. Max  Hopfner                     August Lindner                   Hermann Hierold
                   Ruhestandsgeistlicher           Ruhestandsgeistlicher        Ruhestandsgeistlicher
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Montag, 03. Dezember
Haus-
gottesdienst 

Einladung	 zur	Mitfeier	 um	 19.00	Uhr.	
Vorlagen	dazu	liegen	an	den	Schriften-
ständen auf.

Strickabend
19.00 Uhr – Pfarrheim

„Großstadtpfarrer Rainer
Maria Schießler“	Vortrag

19.30	Uhr	–	Pfarrheim.	Ein	Tag	im	Le-
ben eines Großstadtpfarrers in Mün-
chen.	DVD-Vortrag	mit	Gespräch.	Refe-
rent: Eduard Horn

Dienstag, 04. Dezember
Internationale Volkstänze
und historische Tänze 

20.00	Uhr	 –	 Pfarrheim.	Offener	 Tanz-
kreis.	Leitung:	Gottfried	Reger

Mittwoch, 05. Dezember und 
Donnerstag, 06. Dezember                                                   

Nikolausbesuch 
Kathrin Hanke koordiniert die Ni-

kolausbesuche	der	Pfadfinder	 (DPSG).	
Kontakt: E-Mail Kathrin.Hanke@gmail.
com oder Tel.: 0151/50407009 werk-
tags zwischen 17.00 und 20.00 Uhr

Samstag, 01. Dezember
Adventsandacht der KAB
16.00 Uhr - Pfarrheim mit an-

schließender Feier

Adventskonzert des 
Regensburger Kammerchors

20.00 Uhr – Pfarrkirche. Zum Advents-
beginn: „Nun liebe Seel, nun ist es Zeit“ 

Sonntag, 02. Dezember
Familiengottesdienste 
zum 1. Advent

09.30 Uhr Pfarrkirche: Die Erst-
kommunionkinder stellen sich 
vor. 
10.30 Uhr Pfarrkirche: Beginn 
der Adventsreihe 
11.00 Uhr Pfarrkirche: Beginn 
der Adventsreihe, mitgestaltet 

vom Kinderchor Steinweg, anschl. Kir-
chencafé

Steinweger Adventsmarkt
Herzliche Einladung zum 13. 

Steinweger Adventsmarkt im Hof des 
Pfarrzentrums, Steinweg 28a.
15.00 Uhr – Hauskapelle. Beginn mit 
einer Andacht mit Pfr. Grüner. An-
schl. Glühwein, Tee,  selbstgebackene 
Kuchen,	 Deftiges	 und	 ein	 Bazar	 mit	
selbstgestrickten Socken, Schals und 
Mützen,	hausgemachten	Plätzchen,	Li-
kören, Marmeladen und vielem mehr. 
Besuch des Nikolaus für die Kinder. 
Ende	 gegen	 18.00	 Uhr.	 Organisation:	
Frauenbund Steinweg 

Durch den Advent und darüber hinaus – Angebote und Termine 5

Durch den Advent und darüber hinaus

Heute Barbarazweige schneiden!



Donnerstag, 06. Dezember
Kolpingstammtisch
15.00	Uhr	-	Gaststätte	Bergham-

mer, Hauptstr. 106 A, Kareth

Bibelabend
18.45 Uhr – Pfarrhaus. Bibelge-

spräch mit Pfr. Grüner über das bevor-
stehende Sonntagsevangelium mit der 
Methode „Bibel teilen“. Für Interes-
sierte aus allen unseren Pfarreien (und 
darüber hinaus).

Strickeria
18.30 Uhr- Pfarrhaus

Freitag, 07. Dezember
Liedmeditation im Dom
17.00 Uhr – Dom St. Peter. „Die Nacht 
ist vorgedrungen“. Mit Domorganist 
Prof. Franz Josef Stoiber und Domvikar 
Dr. Werner Schrüfer

Samstag, 08. Dezember
Kolpinggedenktag

17.00	 Uhr	 Pfarrkirche.	 Gottes-dienst	
mit Diözesanpräses Karl D. Schmidt. 
Musikalische Gestaltung durch den  
Orchesterverein Regensburg (Messe 
Michael Haydn) anschl. gemeinsames 
Abendessen im Pfarrsaal. 
20.00 Uhr – Pfarrheim Festakt mit Eh-
rungen	für	langjährige	Mitgliedschaft

Sonntag, 09. Dezember – 
2. Adventssonntag
Patrozinium St. Nikolaus

09.30	 Uhr	 –	 Pfarrkirche.	 Festgottes-
dienst zum Kirchenpatrozinium mu-

sikalisch mitgestaltet vom Kinderpro-
jektchor,	Besuch	vom	Nikolaus,	parallel	
Kinderkirche im Pfarrheim

Montag, 10. Dezember                                                                                                          
Strickabend
19.00 Uhr – Pfarrheim

Dienstag, 11. Dezember                                                                                                     
Adventliches 
Beisammensein

14.00 Uhr - Pfarrheim

Freitag, 14. Dezember
Liedmeditation im Dom
17.00 Uhr – Dom St. Peter. „Herr, send 
herab uns deinen Sohn“ mit Domorga-
nist Prof. Franz Josef Stoiber und Dom-
vikar Dr. Werner Schrüfer

„Macht hoch die Tür…“ 
19.00 Uhr – Pfarrheim. Macht 

hoch die Tür, die Tor macht weit. Ge-
danken zur Advents- und Weihnachts-
zeit – musikalische Umrahmung: Kofe-
rer	Sänger.	Leitung:	Eduard	Horn

Sonntag, 16. Dezember – 
3. Adventssonntag    

Friedenslichtübergabe –
DPSG

16.00 Uhr - Regensburger Dom St. Pe-
ter.	Von	dort	wird	das	Friedenslicht	aus	
Bethlehem	von	Pfadfindern	und	Minis-
tranten in die Kirchen unserer Pfarrei-
engemeinschaft	 gebracht	 und	 kann	
mit nach Hause genommen werden.
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Adventskonzert von 
Cantaloupes

17.00	Uhr	–	Pfarrkirche.	Das	Vokalen-
semble Cantaloupes singt weihnachtli-
che	Lieder.

Montag, 17. Dezember                                                                                                       
Strickabend
19.00 Uhr – Pfarrheim 

Dienstag, 18. Dezember                                                                                                                                  
Seniorentreff
14.00 Uhr – Pfarrheim 

Internationale Volkstänze 
und historische Tänze 

20.00	Uhr	 –	Pfarrheim.	Offener	 Tanz-
kreis.	Leitung:	Gottfried	Reger

Mittwoch, 19. Dezember
Sitzgymnastik und 
Gedächtnistraining

14.00	 Uhr	 –	 Pfarrhaus,	 Leitung:	 Erna	
Woller  

Donnerstag, 20. Dezember
Strickeria
18.30 Uhr – Pfarrhaus

Freitag, 21. Dezember
Liedmeditation im Dom
17.00 Uhr – Dom St. Peter. „Es kommt 
ein	 Schiff	 geladen“	 mit	 Domorganist	
Prof. Franz Josef Stoiber und Domvikar 
Dr. Werner Schrüfer

Samstag, 22. Dezember                                                                                                        
Adventssingen 
18.00 Uhr – St. Michael, Kager

Sonntag, 30. Dezember                                                                                                          
Singrunde
18.00 Uhr – Pfarrsaal. Mit Pfr. 

Grüner: Altbekanntes und auch Neues 
-	einfach	aus	„Lust	an	der	Freud“	

Dienstag, 01. Januar
Traditioneller 
Neujahrsspaziergang 

13.15	 Uhr	 –	 Treffpunkt	 Dultplatz,	
Parkplatz Warendult. Alleengürtel, In-
selpark, Herzogspark, Stadtpark. Kaf-
feepause	 im	Café	 „Unter	den	Linden“	
im Stadtpark (ca. 14.30 Uhr). Anschl. 
Dörnbergpark,	Fürst-Anselm-Allee,	Vil-
lapark 

Freitag, 04. Januar
Sternsinger 
Pfarrgebiet Steinweg und 

Stadtamhof

Samstag, 05. Januar
Sternsinger
Pfarrgebiet Winzer und Ka-

ger, sowie evtl. Pfarrgebiet Steinweg

Sonntag, 06. Januar
Gemütlich spielen… 
14.30 bis 17.00 Uhr - Pfarrheim 

Spielenachmittag	für	alle	Interessierten
     

Dienstag, 08. Januar
Neujahrsandacht
14.00 Uhr in der Hauskapelle 

Steinweg. Anschließend Jahreshaupt-
versammlung	 mit	 Neuwahl	 der	 Vor-
standschaft	im	Pfarrsaal
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Internationale Volkstänze
und historische Tänze 

20.00	Uhr	 –	 Pfarrheim.	Offener	 Tanz-
kreis.	Leitung:	Gottfried	Reger	

Donnerstag, 10. Januar                                                                                                          
Kolpingstammtisch 
15.00	Uhr	-	Gaststätte	Bergham-

mer, Hauptstr. 106A, Kareth

Freitag, 11. Januar                                                                                                                
Frühstück 
09.00 Uhr – Pfarrhaus. Nach der 

Messfeier 

Vorstandsrunde 
18.00	Uhr	–	Kolpinghaus.	Vorbe-

reitung der Jahresmitgliederversamm-
lung

Taizé-Gebet 
19.00 Uhr – in der Pfarrkirche St. 

Nikolaus.	Meditative	Gesänge	 im	Ker-
zenlicht	und	viel	Stille	in	Gemeinschaft	
führen	 zur	 Begegnung	 mit	 Gott	 und	
lassen zur Ruhe kommen. Besonders 
heißen wir die Jugendlichen willkom-
men.

Montag, 14. Januar
Sektempfang und 
Jahresrückblick 

19.00 Uhr – Pfarrheim. Das alte Jahr 
verflossen	ist.	Leitung:	Klaus	Moc

Dienstag, 15. Januar                                                                                                           
Bibelabend
18.45 Uhr – Pfarrhaus. Bibelge-

spräch mit Pfr. Grüner über das bevor-

stehende Sonntagsevangelium mit der 
Methode „Bibel teilen“. Für Interes-
sierte aus allen unseren Pfarreien (und 
darüber hinaus)

Internationale Volkstänze
und historische Tänze 

20.00	Uhr	 –	 Pfarrheim.	Offener	 Tanz-
kreis.	Leitung:	Gottfried	Reger 

Mittwoch, 16. Januar
Sitzgymnastik und 
Gedächtnistraining

14.00	 Uhr	 –	 Pfarrhaus.	 Leitung:	 Erna	
Woller  

Donnerstag, 17. Januar                                                                                                       
Strickeria
18.30 Uhr – Pfarrhaus. 

Freitag, 18. Januar
geistreich
09.09 Uhr – Pfarrhaus. Sich über 

Gott	&	Glaube	austauschen,	glaubend,	
fragend, suchend, zweifelnd… aber 
gemeinsam	 unterwegs	 sein.	 Leitung:	
Tanja	Hansen-Kuklinsky

Samstag, 19. Januar
Essen in Gemeinschaft... 
Pfarrheim / Erdgeschoss. Anmel-

dung im Pfarrbüro. Mahlgeld 5,00 € 
bitte	beim	Essen	zahlen.

Durch den Advent und darüber hinaus – Angebote und Termine8
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Was gibt’s Neues?
Darüber kann man schon mal den Überblick verlieren. 

Wir möchten Ihnen einen kleinen Service anbieten, der sich nicht nur an die 
Katholiken in unserer Pfarreiengemeinschaft, sondern an alle richtet, die sich für 
Kunst, Kultur und natürlich auch für kirchliches Leben und Religion interessieren.
Wenn Sie uns Ihre E-Mail-Adresse schicken, erhalten Sie in loser Folge E-Mails mit 

Informationen aus unserer Pfarreiengemeinschaft. 

 
senden sie einfach ein Ja mit ihrer e-Mail-adresse an:  

hl-dreifaltigkeit.rgbg@kirche-bayern.de  
(Bitte NUR hierfür verwenden)

Wir freueN uNs auf sie!

STEINWEG    STADTAMHOF    WINZER



   Weg-Bräuche im Advent – 
                Frauentragen und Herbergssuche 

„Es muss feste Bräuche geben,“ erklärt der Fuchs dem kleinen Prinzen im 
gleichnamigen Buch von Antoine de Saint Exupéry. 
„Was heißt ‚fester Brauch´?‘“, fragt der kleine Prinz den Fuchs. Der Fuchs ant-
wortet: „Auch etwas in Vergessenheit Geratenes …Es ist das, was einen Tag 
vom anderen unterscheidet, eine Stunde von den anderen. … Sonst wären die 
Tage alle gleich …“.

Der	Advent	ist	eine	Zeit,	die	„anders“	ist.	Eine	Zeit	voller	Bräuche.	Viele	dieser	 
Bräuche	 stehen	 im	 engen	 Zusammenhang	mit	Wegen:	 Aufbruch,	Wandern,	
Flucht. Maria und Josef sind unterwegs nach Bethlehem, die Hirten suchen 
das	Kind.	Gott	und	Mensch	sind	unterwegs	zueinander.	
Die alten christlichen Bräuche der Herbergssuche und des Frauentragens sind 
die Nachgestaltung und Ausschmückung des Bibelverses beim Evangelisten 

Lukas:	„denn	in	der	Herberge	war	kein	Platz	
für	sie.“	(Lk	2,7).	Im	Tragen	der	Mutter	Gottes	
oder im Nachspielen  der Herbergssuche ver-
gegenwärtigen	 wir	 die	 biblische	 Erzählung,	
holen sie ins Hier und Jetzt. Im Unterschied 
zur	 biblischen	 Erzählung	 soll	 Gottes	 Sohn	
in unseren Häusern und Wohnungen einen 
Platz	finden.	

Frauentragen – Herbergssuche in unserer
Pfarreiengemeinschaft
In der Zeit vom 1. Adventssonntag bis zum 
24. Dezember wird in Steinweg, Stadtamhof 
und	Winzer	 jeweils	 eine	Marienfigur	 -	 eine	
Nachbildung	 der	 Bogenberger	 Mutter	 Got-
tes - von Haus zu Haus, von Familie zu Familie 
getragen.	Jede	Nacht	findet	Maria	somit	sym-
bolisch Herberge bei einer anderen Familie. 
Wenn	nicht	für	jeden	Tag	eine	neue	Herber-
ge gefunden wird, bleibt sie auch länger in 
einer	Familie.	Die	bringt	die	Marienfigur	zur	
nächsten Herberge. Dort wird Maria schon 

Weg-Bräuche im Advent – Frauentragen und Herbergssuche10
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Wer mitmachen möchte, trägt sich an den beiden Sonntagen vor 
Adventsbeginn	in	die	Listen	ein,	die	in	den	Kirchen	aufl	iegen.
Anregungen für die Gestaltung der adventlichen Besinnung für 
Familien	und	Erwachsene	sind	der	Marienfi	gur	beigelegt.

erwartet.	Mit	 Gebeten	 und	 Liedern	 können	 „Herbergseltern“	 eine	 adventli-
che	Besinnungszeit	gestalten.	Am	24.	Dezember	wird	die	Mutt	er	Gott	es	in	der	
Christmett	e	wieder	feierlich	in	Empfang	genommen.

HERBERGSSuCHE HEuTE
Akti on einer Jugendgruppe
Bräuche	der	Vorweihnachtszeit	durch	akti	ves	Tun	mit	dem	eigenen	Leben	in	
Verbindung	zu	bringen	–	das	wollten	die	Verantwortlichen	einer	evangelischen	
Jugendgruppe mit einem Experiment erreichen. 
Dabei sollten die Jugendlichen in kleinen Gruppen losziehen und sich wie Ma-
ria	und	Josef	 im	Nachbardorf	bei	fremden	Leuten	auf	die	Suche	nach	einem	
Dach	über	dem	Kopf	 für	eine	Nacht	machen.	Ausgestatt	et	mit	Schlafsäcken,	
Iso-Matt	en	und	einer	Kleinigkeit	zum	Essen	und	Trinken.	
Eine	wirkliche	Herausforderung	–	trotz	guter	Vorbereitung!
Es	wird	 jedenfalls	berichtet,	dass	die	 teilnehmenden	 Jugendlichen	hinterher	
begeistert waren. 
Nachhalti	ges	Lernen	mit	der	„Herbergssuche	heute“.
In	einer	Zeit,	in	der	weltweit	Millionen	Gefl	üchtete	nach	einer	Bleibe	suchen,	
ist	die	Erzählung	der	Herbergssuche	aktueller	denn	je.	



Die Krippe im Kloster am Gries12

Seit Weihnachten 2016 gibt es in der Hauskapelle im Kloster der Armen Schul-
schwestern	am	Gries	ein	Kleinod	zu	besichtigen:	die	Krippe	aus	Neumarkt	St.	Veit.
Sr.	 Irmhild	brachte	die	Krippe,	die	ursprünglich	aus	Neumarkt	St.	Veit	stammt,	
bei	ihrer	Versetzung	nach	Stadtamhof	mit.	Wenn	die	Krippe	in	der	Weihnachts-
zeit in der großen Hauskapelle steht, scheint es, als ob der Platz gerade für sie 
geschaffen	wäre!

Die Geschichte der Krippe reicht bis ins 18. Jhd. zurück. Einst im Besitz eines Pfar-
rers aus Buchbach, Kreis Mühldorf/Inn kam sie als Schenkung in die Obhut der 
Armen	Schulschwestern.	Seit	dieser	Zeit	haben	die	Schwestern	die	Krippenfigu-
ren	wohlbehütet	aufbewahrt:	aufwändig	bekleidete	Gliederpuppen	mit	feinen,	
ausdrucksstarken, holzgeschnitzten Köpfen und holzgeschnitzten Gliedmaßen, 
dazu eine sehr große Anzahl holzgeschnitzter Tiere. Mit den vorhandenen wilden 
Tieren	wäre	auch	die	Flucht	nach	Ägypten	aufzustellen.	Viele	Figuren	lassen	da-
rauf schließen, dass es einstmals eine Jahreskrippe war.

Die Armen Schulschwestern laden herzlich ein, sich die Krippe vor Ort 
persönlich anzuschauen. Vereinbaren Sie dazu einen Termin unter der 

Telefonnummer 0941 / 85884. 

Die Krippe im Kloster am Gries
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Gemeinsame Gott esdienstordnung der Pfarreiengemeinschaft  

Steinweg   Stadtamhof   Winzer

Kirchenmusik – Wunderbares hören
Auch	die	Musik	lässt	uns	die	besondere	Zeit	im	Kirchenjahr	intensiver	er-
leben.	 Besonders	 gestaltete	 Gott	esdienste	 sind	 in	 der	 Gott	esdienstord-
nung mit dem Notenschlüssel gekennzeichnet. Adventskonzerte in den 
verschiedenen Kirchen sind im Terminkalender eigens aufgeführt. 

Rorate – Erwartung spüren
Mit	dem	Beginn	des	neuen	Kirchenjahres	und	der	Adventszeit	 feiern	wir	
an	einigen	Tagen	den	jeweiligen	Gott	esdienst	als	Rorateamt.	Gemeinsam	
möchten	wir	durch	die	besondere	musikalische	Umrahmung,	wenig	Licht	
und mit viel Kerzenschein in der Kirche den Advent erfahren und feiern. 
„Rorate	coeli“	–	„Tauet	Himmel“,	heißt	es	im	Eröff	nungsvers	der	Advents-
gott	esdienste	als	Ausruf	der	Erwartung.	Die	Termine	fi	nden	Sie	in	der	Got-
tesdienstordnung mit einer Kerze gekennzeichnet.

Versöhnung feiern – Freiheit erleben
Weihnachten ist auch eine Gelegenheit, neu aufzubrechen. Dazu lädt der 
Bußgott	esdienst	am	Freitag,	7.	Dezember,	19.30	Uhr	in	der	Kapelle	Stein-
weg	ein.	Die	Versöhnung	mit	Gott		in	der	Beichte	erleben,	das	können	Sie	zu	
den	Beichtgelegenheiten,	die	in	der	Gott	esdienstordnung	verzeichnet	sind;	
die	Termine	für	die	Schülerbeichte	fi	nden	Sie	ebenfalls	dort.

So fi nden Sie sich leichter zurecht:
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Sa., 01.12. 34. Woche im Jahreskreis

Hl. Dreifalti gkeit:   16.30 Rosenkranz
 17.00 Messfeier am Vorabend als Rorate z. 1. Advent 
 MG f. 	Mutt	er	Elisabeth	Surek

Hl. Dreifalti gkeit:  20.00 „Nun liebe Seele, nun ist es Zeit“ 
 Chorkonzert Regensburger Kammerchor

St. Andreas:  17.00 Rosenkranz
 17.30 Messfeier am Vorabend 
  MG f. 	Angehörige	Lindinger
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Kapelle Steinweg:  09.00 Messfeier

Hauskapelle Spital: 09.30 Messfeier
 MG f. 	Therese	Mitt	erbauer
 MG f.  Maria Dzialas

St. Nikolaus:   09.30 Familiengott esdienst zum 1. Advent 
	 mit	Vorstellung	der	Erstkommunionkinder
 MG f.  Dieter Kiesl 
 MG f.  August Troidl zum Sterbetag 
 MG f.  Johann Spitzer

St. Andreas: 10.30 Messfeier - Beginn der Adventsreihe 

Hl. Dreifalti gkeit:   11.00 Familiengott esdienst zum 1. Advent – 
 Beginn der Adventsreihe
 Es singt der Kinderchor;  anschließend Kirchencafé
 MG f.  Eltern und f.  Bruder Erich Biersack
Kapelle Steinweg: 15.00 Adventsandacht 
	 mit	anschließender	Eröff	nung	des	Adventsmarktes

1 .  A D V E N T S S O N N T A G

Mo., 03.12. 1. Adventswoche

Kloster:  17.30 Messfeier
 MG f.  Angehörige Bestle

Di., 04.12. Hl. Barbara, Hl. Johannes von Damaskus und 
 Sel. Adolph Kolping

St. Andreas:  19.00 Rorate
 MG f. 	Ludwig	und	Klara	Daxl
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Mi., 05.12. Hl. Anno

Hauskapelle Spital:  09.30 Messfeier

St. Nikolaus:  17.30 Rosenkranz
 18.00 Rorate

Do., 06.12. Hl. Nikolaus

Kapelle Steinweg: 18.00 Messfeier
 MG f.  Georg Dietl
 MG f.  Horst Kusch

St. Andreas:  18.30 Studiengott esdienst HfKM - musikal. Gestaltung:
 begeisternde Chormusik der Romanti k 
 MG f.  Schwiegereltern Stefan und Theresa Ampferl

Fr., 07.12. Hl. Ambrosius

Kapelle Steinweg:  08.15 Messfeier – 
	 mit	sti	llem	Gebet	und	eucharisti	schem	Segen	
	 19.30	 Feier	der	Versöhnung	in	unserer	
	 Pfarreiengemeinschaft	

Sa., 08.12. Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau  
 und Gott esmutt er Maria

St. Andreas:  14.00 Aussetzung des Allerheiligsten zur Anbetung

Hl. Dreifalti gkeit: 16.30 Beichtgelegenheit
 17.00 Messfeier am Vorabend als Rorate
 musikalisch gestaltet vom Orchesterverein
 Kolpinggedenktag
 MG f.  Angehörigen der Familie Ehm

St. Andreas:  17.00 Rosenkranz
 17.00 Einsetzung
 17.30 Messfeier am Vorabend 
 MG f.  Angehörige Bleicher
 MG f.  Eltern Hollnberger,  Schwiegereltern Eiblmeier  
 und  Markus Zeitler
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Kapelle Steinweg:  09.00 Messfeier
 MG f.  Rudolf Jürs

Hauskapelle Spital:  09.30 Messfeier
 MG f.  Elisabeth Krautwald
 MG f.  Ehemann Josef Männer

St. Nikolaus:  09.30 Festgott esdienst zum Kirchenpatrozinium 
 St. Nikolaus, mit Kinderkirche
 MG f.  Schwiegereltern
 MG f.  Ehemann Anton Scheubeck   
 zum Sterbetag
 MG f + Angehörige
 MG f.  Schützenmitglieder
 MG f. 	Schwester	Lott	e	Kraus
 MG f.  Mitglieder der KAB

St. Andreas:  10.30 Messfeier

Hl. Dreifalti gkeit:  11.00 Messfeier

2 .  A D V E N T S S O N N T A G
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Mo., 10.12. 2. Adventswoche

Kloster: 17.30 Messfeier
 MG nach Meinung

Di., 11.12. Hl. Damasus I.

Kapelle Steinweg:   18.00 Messfeier
 MG f.  Maria Kapfelsberger

Mi., 12.12. Gedenktag unserer Lieben Frau in Guadalupe

Hauskapelle Spital:  09.30 Messfeier

St. Nikolaus:  17.30 Rosenkranz
 18.00 Rorate 
 MG f.  Armen Seelen
 

Do., 13.12. Hl. Odilia und Hl. Luzia

Kapelle Steinweg:		 15.15	 III.	Weggott	esdienst	der	Kommunionkinder		
 Gruppe 1
	 16.15	 III.	Weggott	esdienst	der	Kommunionkinder		
 Gruppe 2

St. Andreas:		 17.30	 Vesper	HfKM	-	musikal.	Gestaltung	mit	lat.	
	 und	dt.	Vespergesängen	-

Fr., 14.12. Hl. Johannes v. Kreuz

Kapelle Steinweg:  08.15 Messfeier	-	Gebetssti	lle	-
 MG f.   Anna Bach zum Geburtstag
 MG f.  Gerda Kusch

Sa., 15.12. 2. Adventswoche

Hl. Dreifalti gkeit:  16.30 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
 17.00 Messfeier am Vorabend als Rorate
 MG f.  Angehörige
 MG f.  Angehörige
 MG f.  Angehörige der Familie Baier

St. Andreas: 17.00 Rosenkranz
 17.30 Messfeier am Vorabend
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Kapelle Steinweg:  09.00 Messfeier

Hauskapelle Spital:  09.30 Messfeier
 MG Rita Krautwald nach Meinung 

St. Nikolaus: 09.30 Messfeier
 MG f.  Franziska Westermeier
 MG f.  Anneliese Mauderer
 MG f.  Schwiegereltern 

St. Andreas: 10.30 Messfeier 
 MG f.  Angehörige Angermeier-König

Hl. Dreifalti gkeit:  11.00 Messfeier, der Kirchenchor singt adventliche 
 Chor- und Gemeindelieder
 Anschließend Kirchencafé

St. Nikolaus:  17.00 Cantaloupes-Konzert

3 .  A D V E N T S S O N N T A G

Mo, 17.12. 3. Adventswoche

Kloster: 17.30 Messfeier
 MG f. 	Dr.	Ludwig	Hartmann

Di., 18.12. 3. Adventswoche

St. Andreas: 19.00 Rorate
 MG f. 	Angehörige	Treiti	nger
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Mi., 19.12. 3. Adventswoche
Hauskapelle Spital: 09.30 Messfeier
St. Nikolaus:  17.30 Rosenkranz
 18.00 Rorate

Do., 20.12. 3. Adventswoche
Kapelle Steinweg:  18.00 Messfeier
St. Andreas:	 18.30	 Vesper	HfKM	-	musikal.	Gestaltung:	
	 Vespergesänge	zum	Advent	-

Fr., 21.12. 3. Adventswoche
Kapelle Steinweg: 08.15 Messfeier -	Gebetssti	lle	-
	 18.30	 Vesper	gestaltet	vom	Arbeitskreis	Mission	
 Entwicklung Frieden

Sa., 22.12. 3. Adventswoche
Hl. Dreifalti gkeit: heute keine Messfeier, 15.00 – 16.00 Beichtgelegenheit
St. Andreas:  17.00 Rosenkranz
 17.30 Messfeier am Vorabend
St. Michael:  18.00 Adventssingen in Kager
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CHANCEN GEBEN
Jugend will Verantwortung

Weihnachtskollekte 2018 
am 24. und 25. Dezember
#JugendWillVerantwortung
www.adveniat.de
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„CHANCEN GEBEN – 
Jugend will Verantwortung“ 

So lautet das Motto der Adveniat-Weihnachtsaktion 
2018. In Lateinamerika und der Karibik leben 114 
Millionen Jugendliche im Alter von 15 bis 24 Jahren. 
Oft werden sie arm geboren und bleiben ein Leben 
lang benachteiligt. Unterstützen Sie mit Ihrer Spen-
de an Weihnachten die Adveniat-Aktionspartner, die 
junge Menschen in Lateinamerika und in der Karibik 
bei ihrer Entwicklung zu einem selbstständigen und 
verantwortungsvollen Leben unterstützen.

IN ALLEN GOTTESDIENSTEN ADVENIATKOLLEKTE

Kapelle Steinweg:   09.00 Messfeier
 MG f. 	Eltern	Josef	und	Maria	Lachner

Hauskapelle Spital:  09.30 Messfeier
 MG f.  Felizitas Reichenberger

St. Nikolaus:  09.30 Messfeier
 MG f.  Georg Prasch
 MG f.  Angehörige

St. Andreas: 10.30 Messfeier
 MG f.  Angehörige Baumann - Muggenthaler

Hl. Dreifalti gkeit:   11.00 Messfeier

4 .  A D V E N T S S O N N T A G
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Mo, 24.12. HEILIGER ABEND
St. Andreas: 14.30 Krippenfeier für Klein- und 
 Kindergartenkinder	(Wortgott	esdienst)
Hl. Dreifalti gkeit:		 16.00	 Krippenspiel	(ohne	Eucharisti	e)

Hauskapelle Spital:  16.00 Christmett e

St. Andreas: 16.30 Krippenfeier für Schulkinder und Familien
	 (mit	Krippenspiel,	Wortgott	esdienst	
	 ohne	Eucharisti	e)

St. Nikolaus:  20.30 Christmett e

St. Andreas: 21.30 Turmmusik
 22.00 Christmett e
 Der Kirchenchor singt die Pastoralmesse 
 in G von Karl Kempter

Hl. Dreifalti gkeit:  22.00 Christmett e
 Der Kirchenchor singt die Missa brevis 
	 in	G,	KV	140	von	W.	A.	Mozart	für	Chor,	
 Solisten, Orgel und kleines Orchester

KuNSTINSTALLATION IN ST. ANDREAS ÜBER DIE WEIHNACHTSTAGE
mit dem Gemälde „ALEPPO – HEILIGE NACHT“ (2014) von uRSuLA JÜNGST.
Die	freischaff	ende	deutsche	Künstlerin	(geb.	1965)	lebt	in	Nürnberg	und	Barce-
lona. Ihre Kunst fällt auf durch eine markante Bildsprache. Ihr Markenzeichen 
ist	der	kräft	ige	Pinselstrich,	der	wie	ein	Baustein	wirkt. Schauen	Sie	vorbei!
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Kapelle Steinweg:  09.00 Weihnachtsmesse

Hauskapelle Spital:  09.30 Weihnachtsmesse

St. Andreas: 10.30 Weihnachtsmesse
 MG zum Dank an unseren Herr Jesus Christus

Hl. Dreifalti gkeit:  17.00 Christkindlmesse
 MG f.  Angehörige der Familien 
 Baier und Kummert

Mi., 26.12. Hl. Stephanus – 2. WEIHNACHTSTAG

Hauskapelle Spital:  09.30 Festmesse zum 2. Weihnachtstag

St. Nikolaus:  09.30 Festmesse zum 2. Weihnachtstag, musikalisch  
 gestaltet von Andrea Gruber-Glas (Sopran) und 
 Peter Kiesl (Orgel)
 MG f.  Ehemann Alfred Hofmeier

St. Andreas: 10.30 Festmesse zum 2. Weihnachtstag
 Der Kirchenchor singt die Missa brevis in F 
 (Jugendmesse) von Joseph Haydn

Hl. Dreifalti gkeit: 11.00 Festmesse zum 2. Weihnachtstag 
 MG f. 	Mutt	er

W E I H N A C H T E N

Mach‘s wie Gott, werde Mensch!
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Do., 27.12. Hl. Johannes

St. Andreas: 18.30 Messfeier - mit Weihe des Johannisweines
 MG f.  Eltern Anna und Bernhard Betz

Sa., 29.12. 5. Tag der Weihnachtsoktav

Hl. Dreifalti gkeit:  16.30 Rosenkranz
 17.00 Messfeier am Vorabend
 MG f. 	Angehörige	der	Familie	Lachner

St. Andreas: 17.00 Rosenkranz
 17.30 Messfeier am Vorabend 
 MG f.  Eltern Theresia und Josef Binder

KOLLEKTE FÜR DIE PFARRKIRCHEN: Silvester	und	Neujahr	bitt	en	
wir um eine Spende für den allgemeinen laufenden Bedarf unserer 
Pfarrkirchen.	Gerne	stellen	wir	Ihnen	eine	Spendenquitt	ung	aus.

Kapelle Steinweg:   09.00 Messfeier

Hauskapelle Spital:  09.30 Messfeier
 MG f.  Ehemann 
 Josef Männer

St. Nikolaus: 09.30 Messfeier

St. Andreas:  10.30 Messfeier

Hl. Dreifalti gkeit: 11.00 Messfeier
 14.00 Kindersegnung

H E I L I G E  F A M I L I E
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H O C H F E S T  D E R  G O T T E S M U T T E R  M A R I A

Kapelle Steinweg:  09.00 Neujahrsgott esdienst

Hauskapelle Spital:  09.30 Neujahrsgott esdienst

Hl. Dreifalti gkeit: 11.00 Neujahrsgott esdienst 
 MG f.  Hans Kulig

St. Andreas: 17.30 Neujahrsgott esdienst - 
 Der Kirchenchor singt weihnachtliche und 
 marianische Liedsätze.
	 MG	zu	Ehren	der	Mutt	er	Gott	es	der	
 Immerwährenden Hilfe

Mo., 31.12. Hl. Silvester

Hauskapelle Spital:   16.00 Jahresschlussgott esdienst

St. Andreas: 17.00 Jahresschlussgott esdienst

St. Nikolaus:  17.00 Jahresschlussgott esdienst

St. Andreas:		 23.30	 Meditati	on	zum	Jahreswechsel
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Gottesdienste in der Weihnachtszeit / Gottesdienste im Januar 

Mi., 02.01. Hl. Basilius d. Gr. u. Hl. Gregor v. Nazianz
Hauskapelle Spital:  14.00 – 16.00    Aussetzung des Allerheiligsten

Do., 03.01. Heiligster Name Jesu
St. Andreas: 18.30 Messfeier
 MG f.  Familie Peter Kaufmann

Fr., 04.01. Weihnachtszeit

Kapelle Steinweg:  08.15 Messfeier	-	Gebetssti	lle	-

Sa., 05.01. Hl. Johannes Nepomuk Neumann

Hl. Dreifalti gkeit: 16.30 Rosenkranz
 17.00 Messfeier am Vorabend

St. Andreas: 17.00 Rosenkranz
 17.30 Messfeier am Vorabend

E R S C H E I N U N G  D E S  H E R R N

Kapelle Steinweg:   09.00 Messfeier

Hauskapelle Spital:  09.30 Messfeier

St. Nikolaus:   09.30 Messfeier mit Dank der Sternsinger
 MG f.  Eltern

St. Andreas: 10.30 Messfeier mit Dank der Sternsinger
 MG f.  Eltern Dr. Hartmann und + Wolfgang Hartmann

Hl. Dreifalti gkeit: 11.00 Messfeier mit Dank der Sternsinger
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Mo., 07.01. Weihnachtszeit
St. Nikolaus  18.00 ewige Anbetung
 19.00 Messfeier

Kloster:  17.30 Messfeier
 MG f. 	Vater	und	Opa	Alfons	Forster

Di., 08.01. Hl. Erhard
Kapelle Steinweg:		 14.00	 Neujahrsandacht	KDFB

St. Andreas: 19.00 Messfeier
	 MG	zu	Ehren	der	Hl.	Anna	Schäff	er

Mi., 09.01. Weihnachtszeit

Hauskapelle Spital:  09.30 Messfeier

Do., 10.01. Weihnachtszeit

St. Andreas: 18.30 Studiengott esdienst HfKM - musikalische 
 Gestaltung: Gregorianische Gesänge zu Epiphanie -
 MG f.  Eltern und Geschwister Familie Hamberger 
 beiderseits

Fr., 11.01. Weihnachtszeit

Kapelle Steinweg:  08.15 Messfeier	-	Gebetssti	lle	
 Anschließend Frühstück
St. Nikolaus  19.00 Taizé-Gebet

Sa., 12.01. Weihnachtszeit
Hl. Dreifalti gkeit: 16.30 Rosenkranz
 17.00 Messfeier am Vorabend
St. Andreas:  17.00 Rosenkranz
 17.30 Messfeier am Vorabend
 MG f. 	Mutt	er	Erna	Zilk
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T A U F E  D E S  H E R R N

Kapelle Steinweg:   09.00 Messfeier
Hauskapelle Spital:   09.30 Messfeier
St. Nikolaus:  09.30 Messfeier - Weggott esdienst der 
 Kommunionkinder (Tauferneuerung)
 MG f.  Eltern Graf und Meyer
 MG f.  Ehemann Josef Brunner

St. Andreas: 10.30 Messfeier - Weggott esdienst der 
 Kommunionkinder (Tauferneuerung)
Hl. Dreifalti gkeit:  11.00 Messfeier - Weggott esdienst der 
 Kommunionkinder (Tauferneuerung)

Mo., 14.01. 1. Woche im Jahreskreis
Kloster:  17.30 Messfeier
 MG f. 	Großeltern	und	Verwandtschaft		Familie	
 Hamberger beiderseits

Di., 15.01. 1. Woche im Jahreskreis
Kapelle Steinweg:  18.00 Messfeier
St. Andreas:  19.00 Messfeier
 MG f.   Gabi Bauer

Mi., 16.01. 1. Woche im Jahreskreis
Hauskapelle Spital: 09.30 Messfeier
St. Nikolaus: 17.30 Rosenkranz
 18.00 Messfeier
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Do., 17.01. Hl. Antonius

Kapelle Steinweg:  18.00 Messfeier
St. Andreas:		 18.30	 Meditati	on	HfKM	-	musikal.	Gestaltung	
	 mit	Vokal-	und	Orgelimprovisati	onen

Fr., 18.01. 1. Woche im Jahreskreis

Kapelle Steinweg:  08.15 Messfeier	-	Gebetssti	lle	-

Sa., 19.01. 1. Woche im Jahreskreis
Hl. Dreifalti gkeit  16.30 Rosenkranz
 17.00 Messfeier am Vorabend
St. Andreas: 17.00 Rosenkranz
 17.30 Messfeier am Vorabend
  MG  f.  Anna Bayerl

Die Sternsinger kommen 
Segen bringen & Segen sein

Die	Ministranti	nnen	und	Ministranten	sind	wieder	als	„Drei	Könige“	in	unseren	Ge-
meinden	unterwegs.	Sie	bringen	Segen	für	das	neue	Jahr	und	bitt	en	um	eine	Spende	
für	Projekte	des	Kindermissionswerks.	Das	Mott	o	der	Sternsingerakti	on	2019	ist:	

„Wir gehören zusammen – in Peru und weltweit“ 

Jede Gruppe hat eine verplombte Sammelbüchse und einen Ausweis des Pfarram-
tes bei sich. Die Könige freuen sich über eine freundliche Aufnahme und über Ihre 
Spende für das Kindermissionswerk. Auf Wunsch erhalten Sie gerne eine Spenden-
quitt	ung.	
Im Pfarrgebiet von Stadtamhof sind 
sie am 4. Januar unterwegs, im 
Pfarrgebiet von Steinweg am 4. und 
5. Januar  und in Winzer und Kager 
am 5. Januar 2019. Für Steinweg lie-
gen in der Bergkirche und der Haus-
kapelle	 Listen	 aus.	 Bitt	e	 tragen	 sie	
sich ein, wenn sie einen Besuch der 
Sternsinger möchten. Bewohner 
der Maximilian-Aschenauer-Straße 
bitt	en	wir	um	einen	Anruf	unter	der	
Telefonnummer 0175/7679300. Sternsinger Winzer
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S T E L L E N A u S S C H R E I B u N G : 
MESNER GESuCHT!

Die Pfarrei St. Magn sucht für die Pfarrkirche St. Andreas eine(n) zuverlässige(n) 
Mitarbeiter/in,	der/die	mit	ca.	12	Stunden	Wochenarbeitszeit	den	wichti	gen	
Mesnerdienst übernimmt. Die Arbeitszeit ist größtenteils am Wochenende
und am Abend. Die Stelle ist gut als Nebenverdienst geeignet.

Bewerbungen bitt e an Pfarrer Grüner, 
Steinweg 28a, 93059 Regensburg, Tel.: 0941/84151

Kirchenverwaltungswahl
Am 18. November war Kirchenverwal-
tungswahl. Die Namen der neu gewähl-
ten Mitglieder werden im nächsten 
Pfarrbrief	 veröff	entlicht	 und	 sind	 auf	
der Homepage der Pfarreiengemein-
schaft		 einzusehen.	 Der	 Redakti	ons-
schluss war vor der Wahl.

TERMINVORSCHAu 2019
Erstkommunion in der 
Pfarreiengemeinschaft  

Hl. Dreifalti gkeit: 
Sonntag, 28. April, 10.00 Uhr
St. Magn: 
Sonntag, 28. April, 10.30 Uhr
St. Nikolaus: 
Sonntag, 5. Mai, 10.00 Uhr

SPENDENAuFRuF:                                                                                                                                       
Der FMK Uganda e. V. – Förder-
verein Musik und Kultur Uganda 
e. V. bitt	et	um	Ihre	Mithilfe.	Der	
Verein	benöti	gt	dringend	 Instru-
mente für die Kinder der neuge-
gründeten Musikschule. Gesucht 
werden vor allem Blasinstrumen-
te – Trompete, Tuba etc. – 
Wer also noch brauchbare Inst-
rumente zu Hause hat, kann die-
se gerne im Pfarrbüro Steinweg 
abgeben. 
Öff nungszeiten: Mo., Di., Do. und 
Fr. von 08.30 bis 12.00 Uhr und 
Mi. von 16.00 – 18.00 Uhr

Termine und Informationen

REDAKTIONSSCHLuSS für den nächsten Pfarrbrief für die Zeit vom 20.01. 
bis 16.02.2019 ist am Freitag, 04.01.2019. Bis dahin müssen alle Termine 
und	auch	die	Messintenti	onen	an	die	Pfarrbüros	gemeldet	werden.



30 Vorschau 2019  – Ostseereise

V O R S C H A u  2 0 1 9

Kommen Sie mit zur Ostsee-Reise der Pfarreiengemeinschaft 
vom 01. – 06. September 2019

Gemeinsam unterwegs sein, die Schönheit des hohen Nordens genießen 
und Neues erfahren – wir laden herzlich ein, herausragende Sehenswür-
digkeiten	und	Landschaften	an	der	Ostseeküste	zu	entdecken.	
Auf dem Programm der sechstägigen Busreise steht eine Inselrundfahrt 
auf Rügen mit den Buchenwäldern von Stubnitz, der Kreidesteilküste von 
Stubbenkammer und dem Ostseebad Binz. In der Hansestadt Stralsund 
Besuch des neuen Aquariums. Die Bernsteinstadt Ribnitz-Damgarten mit 
ehemaligem Klarissenkloster und das Doberaner Münster als Meister-
werk	der	Backsteingotik	versprechen	interessante	Besichtigungen.	Stadt-
führungen in Wismar mit seinen historischen Bauten und in Schwerin mit 
Inselschloss und Schweriner Dom stehen am vierten Tag der Reise auf 
dem	 Programm.	 Ein	 Ausflug	 nach	 Lübeck mit 
Altstadtrundgang	und	Zeit	zur	freien	Verfügung;	
auf dem Rückweg rundet ein Abstecher zum 
Hohenzollernschloss Sanssouci in Potsdam die 
Reise ab. 

Reisepreis pro Person: 630,- €
•	Fahrt	mit	modernem	Fernreisebus	der	
 Fa. Heigl-Reisen
•	5	x	Übernachtung	mit	Halbpension	–	4	*	Hotel	
 (Stralsund + Schwerin, EZ-Zuschlag 130,- €)
•	Reiseleitung	Rügen	am	2.	Tag	(ohne	Eintritte)
•	Stadtführung	Schwerin	–	Wismar	–	Lübeck	

Ein detaillierteres Reise-Programm erhalten Sie im Pfarrbüro Steinweg. 

Bildnachweise Weihnachtspfarrbrief 2018
Bildnachweise:	image	Arbeitshilfe	für	Öffentlichkeitsarbeit;	S.	1/4/12/26/32	Klaus	Wendl;	
S.21	Lucie	Wendl;	S.	28	Andrea	Gruber-Glas;	S.	2/8	Helmut	Freilinger,	print	digital design

Unser Weihnachtspfarrbrief wurde Ihnen von ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern zuge-
stellt.	Wir	wollen	damit	über	die	angebotenen	Gottesdienste	und	Veranstaltungen	in	unserer	
Pfarreiengemeinschaft	 informieren	und	unsere	 guten	Wünsche	 zum	Weihnachtsfest	über-
mitteln.	Sollten	Sie	 sich	durch	unseren	Pfarrbrief	belästigt	 fühlen,	bitten	wir	um	Rückmel-
dung.	Wir	werden	dann	in	Zukunft	keinen	Pfarrbrief	mehr	an	Sie	zustellen.
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Schlusswort mit Fragezeichen

Unsere	Weihnachtsgott	esdienste	sind	immer	sehr	gut	besucht.	Darüber	freuen	
wir uns sehr. Es spielt für uns keine so große Rolle, warum die Kirchen voll sind. 
Es ist egal, ob Sie aus eigenem Antrieb kommen oder weil es  vielleicht eine 
Traditi	on	ist,	an	Weihnachten	in	die	Kirche	zu	gehen.	Oder	weil	Sie	gerade	an	
Weihnachten das Miteinander und die Wärme suchen. Das Warum ist nicht so 
wichti	g.	Hauptsache,	 Sie	 sind	da	und	können	 sich	öff	nen	 für	das,	was	wir	da	
feiern. Und manchmal sehen wir es Ihnen auch an, dass es Ihnen gut getan hat, 
hier zu sein.
Damit sind wir nun beim Fragezeichen angekommen: Warum kommen Sie nicht 
öft	er,	wenn	es	Ihnen	gut	getan	hat?	Zum	Beispiel	an	einem	beliebigen	Sonntag?
Was ist es, das wir an Weihnachten in Ihnen wecken können, im großen Rest 
des Jahres aber nicht? Sich mit Worten, Riten und Musik beseelen zu lassen, in 
der	Hekti	k	des	Alltags	eine	Stunde	der	Ruhe	zu	genießen,	durchschnaufen	und	
Luft		holen	–	braucht´s	das	nicht	öft	er	als	einmal	im	Jahr?	Unsere	Kirchen,	jede	
einzelne	das	Haus	Gott	es,	sollen	Ihnen	ein	Haus	sein.	Wir	möchten,	dass	Sie	sich	
behaust fühlen, auch durch das Gebäude selbst.
Wenn wir Ihnen und uns für das neue Jahr etwas wünschen, dann ist es das:
Schauen Sie doch einfach mal vorbei! Es ist immer jemand da.

Die Advents- und Weihnachtszeit wäre nicht denkbar ohne:
�  die Putzteams in unserern Kirchen
�  die Mesnerin und die Mesner mit ihren Helferinnen und Helfern 
 für den Advents- und Weihnachtsschmuck
�  die Krippenbaumeisterinnen und -meister
�  die Austrägerinnen und Austräger des Pfarrbriefs
�  die	Organisatorinnen	der	Kleinkinderchristmett	e
�  die	Organisati	onsteams	und	Mitwirkenden	in	den	Kinderchristmett	en
�  die Sängerinnen und Sänger in den Chören
�  die Chorleiter
�  die	Lektorinnen	und	Lektoren
�  die	Ministranti	nnen	und	Ministranten
�  die Sternsinger
�  die Sekretärinnen
�  das	Redakti	onsteam	dieses	Pfarrbriefs
�  und viele heimliche Adventsengel und Weihnachtsengel

�
die	Organisati	onsteams	und	Mitwirkenden	in	den	Kinderchristmett	en

�
die	Organisati	onsteams	und	Mitwirkenden	in	den	Kinderchristmett	en
die Sängerinnen und Sänger in den Chören

�
die Sängerinnen und Sänger in den Chören

�
�
Herzlichen 

Dank!




